
1

Chemotherapie: Kühlkappen gegen Haarausfall?

 AMB 2017, 51, 47 

Chemotherapie: Kühlkappen gegen Haarausfall?

Fazit: Kühlkappen können den Haarverlust bei einer Chemotherapie begrenzen, wie Daten aus einer

Metaanalyse und zwei aktuell publizierten Studien zeigen. Aufwand, Kosten und vor allem Fragen zur

Langzeitsicherheit sprechen allerdings gegen eine generelle Empfehlung für den Einsatz von

Kühlkappen zur Vermeidung dieser meist vollständig reversiblen Nebenwirkung.  Bitte abonnieren

oder Kennlernartikel anfordern –>
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